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 _________________________________________________________________________ 

Protokoll der konstituierenden Sitzung 

des Fachschaftsparlaments Jura 

am Mittwoch, den 18. Februar 2015 

um 16 Uhr c.t. im großen Sitzungszimmer der Juristischen Fakultät 

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch das Präsidium 

Die Präsidentin begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 

Anschließend werden die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit festgestellt. 

3. Benennung eines Schriftführers/ einer Schriftführerin  

Protokollführerin ist Zeynep Kapakli. 

4. Beschlussfassung über die endgültige Tagesordnung 

Des Weiteren sind alle mit der endgültigen Tagesordnung einverstanden.  

5. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 10. Juli 2014 

Der Protokollführer/ die Protokollführerin der letzten Sitzung vom 10. Juli 2014 wird gesucht. 

Da das Protokoll noch nicht an die FSP-Präsidentin geschickt wurde. Die Person möge bitte 

das Protokoll alsbald versenden. Die Genehmigung wird dementsprechend nachgeholt. 

7. Bericht des FSP-Präsidiums 2014/15 

Präsidentin Laura Sue bittet alle Gruppen in Zukunft stärker zusammen zu arbeiten. 

Sie sollen - unabhängig davon, wie viele Sitze sie im FSP haben- motiviert sein, Anträge ins 

FSP einzubringen. Nur so soll und kann das FSP in ihrer Funktion stärker genutzt werden. 

Auch appelliert sie an alle mehr Ideen einzubringen, sodass sich das FSP für das Erreichen 

dieser Ziele einsetzten kann. 

8. Wahl des FSP Präsidiums 2015/16 

Es soll ein neues FSP Präsidium für das Jahr 2015/16 gewählt werden. 



Für die Wahl des neuen FSP-Präsidiums werden Laramarie Wiebking als Präsidentin, Wolf 

Lennart Paß (RCDS) als Stellvertreter und Juliane Hendorf (AsJ) als zweite Stellvertreterin 

vorgeschlagen. 

Darauf folgte die Vorstellung der Kandidaten in genannter Reihenfolge.  

Mit 21 JA-Stimmen (einstimmig) wurde das FSP Präsidium 2015/16 gewählt. 

Ab diesem Zeitpunkt übernimmt Laramarie Wiebking als neue Präsidentin die Sitzung. 

9. Entlastung des FSP-Präsidiums 2014/15 

Anschließend soll das alte FSP Präsidium entlastet werden.  

Mit 21 JA-Stimmen (einstimmig) wird das FSP Präsidium 2014/15 daraufhin entlastet. 

10. Bericht aus dem Fachschaftsrat 2014/15 mit Aussprache 

Der Fachschaftsrat berichtet daraufhin. 

Ein sehr langer und ausführlicher Bericht von der FSR-Sprecherin Gina Warner über das 

vergangene Jahr wird verlesen von Meike Schmidt. Hierbei gibt sie einen besonders 

detaillierten Rückblick in die vergangenen zwei Orientierungsphasen. Sie zeigt auf, was etwas 

schwierig war bei der Organisation und was besonders gut und problemfrei verlaufen ist. 

Insbesondere betont sie die Problematik mit dem Rohrbruch in der Location, wo der 

Fachschaftsabend stattfinden sollte und wie sie gezwungen waren auf den Asta-Garten 

auszuweichen. Besonderen Dank äußert sie an dieser Stelle an die Tutoren der 

Orientierungsphasen, die ihre Gruppen sehr gut im Griff hatten. 

Als nächstes berichtet Veranstaltungsreferentin Laura Ostermüller über die von ihr erfolgreich 

organisierten Veranstaltungen. Alle Veranstaltungen haben jedes Semester nach Plan 

stattgefunden. Sie bedankt sich für die Unterstützung ihrer Kollegen. 

Anschließend berichtet die Öffentlichkeitsreferentin Nadja Ochi über ihre Arbeit und 

Erfahrungen. Sie musste besonders mit der Veranstaltungsreferentin zusammenarbeiten. 

Außenreferentin Meike Schmidt berichtet daraufhin über Ihre Arbeit im vergangenen Jahr. 

Hervorzuheben ist dabei der Beitritt des FSR Jura Göttingen zur BRF (Bund 

Rechtswissenschaftlicher Fachschaften) im Rahmen der Bundesfachschaftentagung 2014. Sie 

berichtet über die mittlerweile zweite erfolgreiche Niederländische Fachschaftentagung mit 

dem FSR Jura Hannover und FSR Jura Osnabrück. Aus der Tagung ist diesmal ein 

gemeinsames Projekt geboren: Die Fachschaften haben eine Protokollsammlung für die 

mündliche Prüfung des ersten Staatsexamens in Form eines Online Portals gegründet. Dieses 

Portal ist eine neue alternative zu den kostenpflichtigen Protokollen, die MLP anbietet. Diese 

Sammlung soll in den nächsten Jahren ausgebaut werden. 

Anschließend wird der Bericht des Publikationsreferenten Tim Strek von Meike Schmidt 

verlesen. 

 



11. Bericht des Finanzreferats 2014/15 mit Aussprache  

Der Finanzreferent Benjamin Harms gibt Überblick über die Finanzen des FSR. Hierbei 

verteilt er eine Übersicht mit allen Einnahmen/Ausgaben des vergangenen Jahres. 

Das Anfangskapital des Fachschaftsrates betrug 6483 € 

Das Endkapital beträgt 1263,76 €. 

12. Wahl des Fachschaftsrates 2015/16 

Als nächstes soll der neue Fachschaftsrat gewählt werden. 

Vorgeschlagen werden Jelle Jonas Werner als Sprecher, Joost Breitenberger als 

Außenreferent, Jannik Stephan als Veranstaltungsreferent, Ivana Hristova als 

Öffentlichkeitsreferentin, Sina Rexa als Publikationsreferentin und Philipp Lange als 

Finanzereferent. 

Die Kandidaten stellen sich in selber Reihenfolge vor. 

Jelle Jonas Werner gibt dabei Anstöße für Projekte für Erasmusstudenten.  

Joost Breitenberger möchte Treffen aller Gruppenvorsitzenden mit dem FSR anregen. 

Ivana Hristova gibt bekannt, dass sie nur ein Semester das Amt bekleiden kann, da sie im 

Wintersemester 2015/16 ein Auslandssemester erwartet. Es beginnt eine geheime Wahl. 

Die Wahlergebnisse lauten folgend: 

 a) Jelle W. Ja: 17 Nein: 4 Enthaltung: 0 

 b) Joost B. Ja: 18 Nein: 3 Enthaltung: 0 

 c) Jannik S. Ja: 16 Nein: 5 Enthaltung: 0 

 d) Ivana H. .Ja: 17 Nein: 4 Enthaltung: 0 

 e) Sina R. .Ja: 17 Nein: 4 Enthaltung: 0 

 f) Philipp L. Ja: 17 Nein: 4 Enthaltung: 0 

Alle Kandidaten nehmen die Wahl an. Der neue FSR steht somit fest. 

13. Beschluss über die Zeichnungs- und Gegenzeichnungsbefugnis 

Als Zeichnungs- und Gegenzeichnungsbefugte werden Jelle Jonas Werner und Philipp Lange 

vorgeschlagen. Es wird abgestimmt. 

 a) Jelle W. Ja: 18 Nein: 0 Enthaltung: 3 

 b) Philipp L. Ja: 18 Nein: 0 Enthaltung: 3 

 



14. Entlastung des Fachschaftsrates 2014/15 

Anschließend musste auch der Fachschaftsrat 2014/15 entlastet werden.  

Mit 19 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen ist der FSR 2014/15 entlastet. 

15. Bericht aus den Gremien 

Tim Schöffski berichtet daraufhin aus dem Fakultätsrat: 

Die Berufungskommission, die eine Nachfolge für Prof. Spickhoff sucht, ist gebildet und die 

Stellenausschreibung ist bereits raus. 

Es läuft ein neues Bauprojekt: Ein Gerichtslabor im Verfügungsgebäude soll gebaut werden. 

Finanziert soll dies teilweise aus Studienqualitätsmitteln. 

Auch stehen Veränderungen in den Bibliotheken an. Im Juridicum werden mehr Lernboxen 

gebaut; eine Lärmdämmung im Blauen Turm durch Raumtrenner soll folgen. 

Ganz wichtig ist, dass alle juristischen Fakultäten wieder evaluiert werden durch das 

Kultusministerium. Voraussichtlich Ende Juni/Anfang Juli werden Evaluatoren 

vorbeikommen. 

Außerdem wird ein englischsprachiges Promotionsprogramm im Bereich des Völkerrechts 

neu eingeführt. 

Des Weiteren erfolgt eine Bestandsaufnahme der Bücher in den Bibliotheken. 

Zudem sollen bald mehr Buchscanner für den Blauen Turm abgeschafft werden.  

16. Verschiedenes  

Unter dem Punkt verschiedenes entsteht eine Diskussion über die Männer Toiletten im 

Juridicum. Diese seien für die Männer aufgrund des enormen Gestanks kaum noch 

zuzumuten. Der Grund hierfür sei, dass die Pissoires keine Spülung hätten. So werden über 

mögliche kostengünstige Mittel und Möglichkeiten gegen die penetrante Geruchsbildung 

geredet. Es wird vorgeschlagen, dass auch bitte an Wochenenden die Toiletten gereinigt 

werden sollen. Doch für die Beauftragung der Reinigungsfirma seien die Fakultäten nicht 

individuell zuständig. Hieraufhin wird angeführt, dass man doch bitte neue Pissoires mit 

Spülung anschaffen sollte. Gegen die Geruchsbildung werden nicht einmal durch 

kostengünstigere Mittel, wie geruchsbekämpfende Klosteine verwendet. Es wird festgehalten, 

dass dieses Problem weiter verfolgt werden müsse. 

Anschließend erfolgt eine Abstimmung über den Verzicht auf schriftliche Ladung für FSP 

Sitzungen 

Ja: 20 Nein: 0 Enthaltung: 1 

Daraufhin wird die Sitzung geschlossen. 


